
DYNASTIEN

Kinder, Küche, Kapital

Von Dietmar Student

Ulrich Viehöver hat Deutschlands diskrete Schattenreiche ausgeleuchtet
und ein amüsantes und lehrreiches Buch über die große Familienclans von
Beisheim bis Otto geschrieben.

Erkenntniswert:
Autor Ulrich Viehöver leuchtet Deutschlands diskrete Schattenreiche aus,
die zusammen Milliarden umsetzen und hunderttausenden Menschen
Arbeit geben. Er seziert zwölf Unternehmensdynastien verschiedener
Branchen: von Merckle und Boehringer über Beisheim, Haub und Otto bis
zu den Privatbankiers Sal. Oppenheim.

Familienunternehmen, so seine These, seien der Stabilisator der
Volkswirtschaft. Dem Autor gelingt der Spagat: Er arbeitet die
individuellen Überlebensrezepte heraus und liefert gleichzeitig einen
detailreichen Einblick ins Innere jeder einzelnen Großfamilie.

Stil:
Viehöver pflegt eine klare Sprache. Die Episoden aus dem Familienleben
der Dynastien wirken durch Anschaulichkeit statt aufgesetzter Semantik.

Nutzwert:
Die Stärke des Buchs sind die amüsanten Anekdoten. Wegen der
Detailfülle hätte ein zusammenfassendes Schlusskapitel mit
weiterführenden Aspekten gut getan.


